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Der Männergesangverein Germania,Marbach hat bei einer Konzertreisenach Rom aych im Pante-' ,
on gesungen. Das Konzert wurde allerdings durch die Kirchenaufsicht unterbrochen."'(Foto:privat) ]
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Die"Germania"
\

singt im Pantheon
Männergesangverein Marbach besucht J3.orn:

MarburgjRom (red).Die ewige Stadt Romwar das Ziel einer Konzertes sehr bedauert und
Konzertreise, die der Männergesangverein Germania Marbac.h großen Beifall gespendet. Die
jetzt unternommen hat. Die Männer besichtigten das moderne, ~ Männer schauten sich auch die.
das antike und das christliche Rom, nahmen an einer Audienz Santa Maria Maggiore an, von
von'Papst Benedikt XVIteil und boten ihren Chorgesang an aus- der die Legende erzählt,' dass
gewählten Stellen in der Stadt dar -stets unter großem Beifall, sie in der vd'rhandenen Form
wie Hans-Jürgen Charisse, Mitgliedtles MGV,berichtet. durch Papst Liberius erbaut

wurde, nachdem im August an
dieser Stelle Schnee in Form
desKirchengrundrisses fiel.

Auch auf eigene Fa.Ystsind
die Mitglieder des MGVGerma-
nia Marbach losgezogen, ha-
ben sich die Engelsburg un~
den Petersdom angeschaut. Ei-
ne "touristische Herausforde-
rung", so Hans'Jürgen
Charisse, war derBesuch der
Kuppe1'''''d'i35 .Pefersd"omes~
"Oben angekommen geht man
.über enge Stiegen bis in die La-
terne, umvon hier das atembe-
raubende, großartige Panora-
ma des Vatikans und der Stadt
Rom zu erleben", schwärmt
das Chormitglied.

Am letzten Tag der Reise be-
sicb,tigte der Chor das antike
Rom. Es ging vom Kapitol über
das Forum Romanum bis zum
Colosseum. Die Stätte grausa-
mer Gladiatorenspiele war der
Schlusspunkt.

Gleich am ersten Taghatder von .43,30Metern und sangen
Chor eine Messe in der Kirche vor internationalem Besucher-
Santa Maria deli' Anima mitge" publikum ihr Programm mit re-
staltet, der Nationalkirche al- ligiösem Liedgut. Der MGV
ler deutsch Sprechenden. "Die sang unter anderem "Das ist'
gute Vorbereitung in den der Tag des Herrn" yon Koma-
Ubungsstunden durch unseren din Kreutzer und die Psalme 36
Chorleite.r Karl-Heinz Wenzel und 57. Im Gepäck hatte der
gestattete sehr gut klingende Chor auch weltliche Chormu-
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BeileHl "}jegleiteW'ChorSätze";-~ "" ~ . 'f' lf"'fI' ,.", "'-r-
sagt Charisse. Der MGV~~n~ 11 Kirchenaufsicht
unter anderem "Unser taglI- ..
chesBrot"v()nRobertPappert, verbIetet dIe .

den Psalm 103, "Lobe, den Darbietung von
Herrn m~ine Seele" und "Sanc- weltlicher
ta MafIa" von Johannes
Schweitzer. Chorrnusik

Im Pantheon, das für mehr
alS;1700 Jahre als die größte
Kuppel der Welt galt, gab der
MGV eine weitere Kostprobe
seines Könnens. Die Männer
standen inmitten der halben
Kugel mit einem Durchmesser

Doch diese Stücke durften
in der Kirche nicht gesungen
werden. "Das wurde von der
Kirch8naufsicht nicht akzep-
tiert" sagt Charisse. Das Publi-
kum habe den Abbruch des


